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Vereinsmitteilungen

Zürcher Vortragsreihe

Donnerstag, 14. Januar 2016
18.15 Uhr
Uni Zurich-Zentrum
Hörsaal KOL-G-209

Martin Schindler, Dr. phil., Leiter der

Kantonsarchaologie St. Gallen

Archäologie in Stiftsbezirk und Altstadt
St. Gallen: neue Erkenntnisse seit 2009
Von 2009 bis 2013 begleitete die

Kantonsarchaologie das Projekt «Neugestaltung

der südlichen Altstadt» in St. Gallen.

Dabei wurde erstmals das

archäologische Potential der Altstadt klar,
stiess man doch grossflachig auf Reste

der Fruhzeit (7. bis 12. Jh.). Die aus diesen

Grabungen gewonnenen Erkenntnisse

beeinflussen das Bild der

Frühgeschichte von Kloster und Stadt
St. Gallen. Ergänzend zum Vortrag findet

am 28. Mai (neues Datum) eine

ganztägige Exkursion nach St. Gallen

statt; eine Ausschreibung folgt.

Samstag, 30. Januar 2016
Exkursion
13.30 Uhr Schloss Frauenfeld

Zankapfel Thurgau: Ausstellungsbesuch
Fuhrung mit Peter Niederhauser, lie.

phil., Winterthur
Ausgehend vom Jahr 1415 zeigt das

Historische Museum Thurgau im Schloss

Frauenfeld einen breit angelegten Uber-

Veranstaltungen 2016

30.1.2016
Exkursion Ausstellung m Frauenfeld

28.5.2016 (Datum geändert)
Exkursion St. Gallen

blick, der mit dem Titel «Zankapfel
Thurgau» die allmähliche «Verschweize-

rung» des Thurgaus zeigt. Der Rundgang

durch die Ausstellung stellt die

Rolle Habsburgs ebenso vor wie kirchliche

Schatze oder die Rolle eidgenossischer

Landvogte. Deutlich wird dabei

die historische Ausbildung des Thurgaus,

der erst dann seine heutige Form
erhalt.

Gaste sind herzlich willkommen.
Die Veranstaltungen sind gratis.
Lie. phil. Peter Niederhauser, Dr. Renata

Windler; Auskünfte Tel. 061 361 24 44.

info@burgenverein.ch
www.burgenverein.ch

Zeugen vergangener Macht und
Herrschaft - Schweizer Burgen
und Schlösser vom Mittelalter
bis heute

Spiezer Tagung 2016 - Tagung des

Schweizerischen Burgenvereins und der

Stiftung Schloss Spiez in Kooperation
mit der Schweizerischen Gesellschaft fur
Kunstgeschichte und der Archäologie
Schweiz

3. und 4. Juni 2016, ABZ Spiez

Zeitreise durch die Schweiz bis ins nahe

Ausland
Die Spiezer Tagung '16 gibt Einblick in
den aktuellen Stand der Burgenforschung.
Dabei unternimmt die Tagung nicht nur

3./4.6.2016

Burgentagung in Spiez

6.-10.7.2016
Burgund und Guedelon

(5-Tages-Exkursion)

eine Reise durch die Zeiten, sondern

nimmt auch Burgen in verschiedenen

geographischen Regionen der Schweiz

und dem benachbarten Ausland m den

Fokus. Verschiedenste Aspekte wie
Sozial-, Macht- und Kulturgeschichte werden

beleuchtet. Die Beitrage thematisieren

den frühen Burgenbau in der

Schweiz, stellen die Burgen der Deutschschweiz

in den Vergleich mit denjenigen

aus Suddeutschland, widmen sich den

Burgen aus der ehemaligen Diözese

Genf, greifen die Burg Colombier (NE)
exemplarisch heraus und geben einen
Überblick über den Burgenbau im Kanton

Bern. Ein Fokus erhalt auch die

habsburgische Wehrgrenze nach 1499.

Den zeitlichen Bogen zur Gegenwart
schlagen zwei Beitrage zur
Burgenromantik und Burgenrenaissance sowie
der heutigen Nutzung von Burgen und
Schlossern. Die Besichtigung von Schloss

Spiez und eine Exkursion zu Burgen der

Thunerseeregion runden die Tagung ab.

Weitere Details und Angaben zur Anmeldung

folgen in Heft 2016/1 per 30. Marz
2016.

27.8.2016
Jahresversammlung im Flecken Schwyz

mit Exkursion am Sonntag, 28.8.2016.
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